
Ausgabe 1/2014 

Der SC informiert

  Die
Vereinszeitung

E
-M

ai
l: 

sc
-h

ef
t@

sc
-h

oe
rs

te
l.d

e

„Zum Mitnehmen“

HandballFußball

Volleyball

Tennis
Tanzen

Radfahren

Inliner

Badminton

Lauftreff Nordic Walking

Turnen





3

   SC Hörstel

Grußwort

Es muss sich etwas ändern, damit es so bleibt wie es ist.

Neue Strukturen, neue Sportangebote und neue Sporträume

bleiben eine Herausforderung für unseren Sportverein.

Mit diesem Leitgedanken bedankt sich ganz herzlich der Vorstand 
des SC Hörstel zum Jahresbeginn bei den Übungsleitern, Betreuern, 
Ehrenamtlichen, aber auch bei den vielen Gönnern, Sponsoren und 
Unterstützern.

Nur unser gemeinsamer Einsatz macht die vielfältigen Angebote und 
Aktivitäten möglich.

Gesundheit und alles Gute für 2014

Der Vorstand des
Sport-Club Hörstel 1921 e. V.

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Riesenbeck
Heinrich-Niemeyer-Str. 50
48477 Riesenbeck
Tel. (05454) 9 33 99 23

HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Hörstel
Bahnhofstraße 19
48477 Hörstel
Tel. (05459) 80 16 66

Gutes Hören in
Ihrer Region

Unser freundliches Personal ist bei allen Fragen
rund um das Thema „Gutes Hören“ für Sie da.

• Kostenloses Probetragen von Hörgeräten
• Kostenloser Hörtest
• Hörgeräte aller Hersteller
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung für Kinder
• Gehörschutzprodukte
• Tinnitus-Retraining-Therapie

Auszug aus unserem Leistungsangebot:
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   SC Hörstel sagt Danke

Tradition hat das Dankeschön-Essen, zu dem der SC Hörstel alljähr-
lich in der Adventszeit ehrenamtlich im Verein tätige Übungsleiter, 
besonders auch aus dem Bereich Turnen, sowie weitere ehren-
amtlich Tätige mit Partnern einlädt. Zahlreiche Frauen und Männer 
waren dieser Einladung am Samstagabend vor dem zweiten Advent 
ins Haus Hilckmann gefolgt. Bei einem festlichen Essen sprach der 
SC-Vorsitzende Jürgen Lücke den Aktiven seinen Dank für ihre ehren-
amtliche Mitarbeit aus, ohne die ein so großer und aktiver Verein 
seine zahlreichen Aufgaben nicht erfüllen kann.

Jahres-Hauptversammlung  

des SC Hörstel

am Freitag, dem 4. April 2014, 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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...für Beruf, Freizeit oder Hobby...

...warum 
woanders

mehr bezahlen ?



7

   SC Hörstel

Neuer Parkplatz am Waldstadion

Seit Anfang Dezember steht den Sportlern, Zuschauern und Besuchern 
ein neuer Parkplatz gegenüber dem Haupteingang des Waldstadions 
zur Verfügung. Wir bitten alle diesen zu nutzen und das Parken vor 
den Nachbargrundstücken entlang des Alten Postweges zu unterlas-
sen.
Unser Dank für die Umsetzung gilt insbesondere dem Bauamt der 
Stadt unter Leitung von Herrn Maug.
  

Schlüssel der Sportanlagen zurückgeben
Frühere Ehrenamtliche sowie ausgeschiedene Übungsleiter und 
Betreuer, die noch im Besitz von Schlüsseln für das Waldstadion, 
die Ludgerushalle oder die Harkenberghalle sind, sollen diese bitte 
an ein Vorstandsmitglied oder die Abteilungsleitungen des Vereins 
zurückgeben. 
So können die Kosten für Neuanschaffungen von Schlüsseln deutlich 
reduziert werden. 
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Erfolg ist kein Zufall, sondern das Ergebnis langer
und harter Arbeit. Gut, wenn man sich auf seinem
Weg dahin auf einen starken Partner verlassen
kann: Mit unserer genossenschaftlichen Beratung
helfen wir Ihnen, Ihren ganz persönlichen Antrieb

zu verwirklichen und Ihre Ziele zu erreichen. Lassen Sie sich bera-
ten – vor Ort in einer Filiale in Ihrer Nähe oder online unter

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jürgen Klopp,
Genossenschaftsmitglied

seit 2005

Jürgen Klopp,
Genossenschaftsmitglied

seit 2005

Jetzt von unserer

einzigartigen

genossenschaftlichen

Beratung profitieren!

www.vrst.de
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Informationen zur SEPA-Umstellung 

Ab dem 1. Februar 2014 wird es für alle Euro-Länder ein ein-
heitliches EU-weit gültiges Zahlungsverfahren geben. Zu diesem 
Zweck wurde das SEPA-Lastschriftsverfahren (Single Euro Payment 
Area) entwickelt, das neue, einheitliche Regeln für die Abwicklung 
von inländischen und länderübergreifenden Euro-Zahlungen bein-
haltet. Bisher nutzen wir zum Einzug des Mitgliedsbeitrages die 
Lastschrift (Einzugsermächtigungsverfahren). Die uns von den 
Kontoinhabern bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als 
SEPA-Lastschriftmandat weiter genutzt.

Die Umstellung unserer Vereinssoftware und den damit verbundenen 
Beitragseinzug auf das europäische Zahlungsverkehrssystem SEPA 
ist erfolgt. Im Grunde ändert sich für den Beitragszahler nichts, 
es muss zusätzlich nichts Weiteres veranlasst werden. Künftige 
Lastschrifteinzüge nehmen wir ab sofort per SEPA-Basis-Lastschrift 
vor.

Über die Gläubiger-ID und die Einzugstermine wurden unsere 
Mitglieder bereits beim letzten Beitragseinzug im August 2013 auf 
dem entsprechenden Kontoauszug informiert.

Hier noch einmal unsere Daten:

Gläubiger-ID:  DE71SCH00000458762 
Mandatsreferenz:  Ist die Mitgliedsnummer
  
Kreissparkasse Steinfurt 
IBAN: DE67403510600070002290
BIC: WELADED1STF

VR-Bank Kreis Steinfurt 
IBAN: DE82 4036 1906 0800 4356 00
BIC: GENODEM1IBB
 
Einzugstermine: 10.01. und 10.07. (oder ggf. der erste darauf fol-
gende Bankarbeitstag)
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 
48477 Hörstel - Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle - Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack - Tel. 0 54 59 / 4090
49479 Ibb.- Püsselbüren

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800 / 8887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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   Fußball - AH

Ausspielung des HGI-Wanderpokals
Nach einjähriger Pause 
wurde der von der 
Firma HGI (Heger 
Gebäudeautomation-
Ingenieurgesellschaft)  
gestiftete Pokal ausge-
spielt.

Sieben Mannschaften 
waren zu diesem attrak-
tiven Turnier erschienen. 
Mit der SV Burgsteinfurt 
und Victoria Gersten 
nahmen zwei Vereine 
aus einem anderen Kreis 
daran teil.

Jeder gegen jeden lau-
teten die Spielpaarungen. 
Außer den zwei vorge-
nannten Vereinen waren 
der TUS Recke, SV 

Dickenberg, GW Steinbeck, SV Uffeln und die Alten Herren des SC 
Hörstel  mit von der Partie.

Abwechslungsreiche und interessante Begegnungen prägten das 
Turnier. Am Ende war der SV Dickenberg die eindeutig stärkste 
Mannschaft. Zweiter  Sieger wurde die SV Burgsteinfurt, die im letzten 
Spiel gegen  Dickenberg hätten gewinnen müssen, sie kamen jedoch 
über ein 1:1 nicht hinaus.

Dritter wurden die Alten Herren des SC Hörstel. Den Pokal konnte 
der Vorsitzende der Alten-Herren-Abteilung, Ludwig Schneuing, dem 
Spielführer der SV Dickenberg überreichen.

Die Alten Herren des SC Hörstel bedanken sich beim Sponsor und 
den teilnehmenden Vereinen des Turniers und hoffen, dass im näch-
sten Jahr  die Ausspielung des HGI-Pokals noch mehr Zuschauer in 
die Ludgerus Sporthalle lockt.

Der Vorsitzende der Alten Herren, Ludwig Schneuing, 
überreichte dem Spielführer des SV Dickenberg den 
Pokal.
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   Fußball 

Frühjahrsversammlung  der Alten Herren 
Am Freitag, dem 11. April, beginnt um 20 Uhr in der Gaststätte 
Osterbrink die Frühjahrsversammlung der Alten Herren.
Durch die Veränderungen der Abteilung (Zusammenschluss mit der 
Altliga) ist einiges zu besprechen. Darum wird um rege Beteiligung 
gebeten.

Trainer Kitroschat geht in die vierte Saison
Kurz vor Weihnachten konnte der SC Hörstel mit dem Trainer der 
ersten Mannschaft, Bruno Kitroschat, verlängern. Er kam im Sommer 
2011 zum SC Hörstel und geht somit bereits in die vierte Saison. 
Höhepunkte der bisherigen 3 Jahre waren sicherlich der Titel bei den 
Hallenkreismeisterschaften und der Finaleinzug im Kreispokalfinale. 
Zur Zeit belegt der SC einen Mittelfeldplatz in der Kreisliga A. Mit 
Bruno Kitroschat hat auch das Betreuerteam sowie der Torwart-Trainer 
Wolfgang Bröring eine Zusage für die nächste Saison gegeben.

Der SC Hörstel belegte beim HGI-Wanderpokal den dritten Platz.
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Inhaber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 98 5 98
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörstel - www.don-carlo.de

–  2 Bundeskegelbahnen  –
Täglich von 12.00 - 14.00 Uhr und von 17.00 - 22.00 Uhr
(Dienstag Ruhetag - Restaurant samstags mittags geschlossen)

Guten Appetit wünscht Ihnen das Team  vom
 Restaurant   „  DonCarlo”

Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Fahrtkosten: Hörstel u. Bevergern je Anlieferung 1,00 Euro (Mindestbestellwert: 10,00 Euro),
Rodde u. Gravenhorst je Anlieferung 2,- Euro (Mindestbestellwert: 15,00 Euro),

Püsselbüren, Dreierwalde u. Uffeln je Anlieferung 3,- Euro (Mindestbestellwert: 20,00 Euro).

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,

 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* große Pizza, Pasta oder Salat) 
Ihr  Don Carlo-Team

Z 0 54 59 / 98 5 98

Don Carlo
Das Pizzataxi Don Carlo - Pizzataxi

Jetzt neu! Täglich 17 - 22 Uhr, dienstags Ruhetag
Döner Kebab, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, 
Krautsalat, Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3, 4, 5, 8, 10         4,00 €
Gyros Pita,  
Zaziki. Zwieben, Krautsalat,Gyrosfleisch                        4,00 €
Bud Spencer, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, Krautsalat, 
Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Gyrosfleisch      5,00 €
Dönerteller mit Pommes  
Zaziki, Zwiebeln, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Pommes               8,00 €
3 = Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5 = Sojaeweiß, 8 = Phosphat, 9 = Süßungsmittel, 10 = Hackfleisch nach Dönerart
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   Spaß mit Zumba

Zumba am Abend jetzt 
beim SC Hörstel. Endlich 
können Frauen beim SC 
Hörstel auch abends 
die Hüften schwingen 
und sich auspowern zu 
lateinamerikanischen 
Rhythmen. 

Zumba-Trainerin Joanna 
Nowak macht es mög-
lich. Seit Anfang Januar 
bietet sie mittwochs 
abends in der Ludgerus-
Sporthalle von 19.15 Uhr 
bis 20.15 Uhr Zumba an.

„Der Spaß steht im 
Vordergrund“, sagt die 
25jährige Trainerin, die 
Zumba als ihre Leiden-
schaft bezeichnet. 

Das Interesse an diesem 
Sportangebot ist riesig. 

Kein Wunder, denn in 
einer kleinen Schnupper-
runde hat Joanna Nowak 
bereits bewiesen, dass 
sie die Teilnehmerinnen 
begeistern kann. Und 
noch mehr. Wie sie sagt, 
gibt sie auf facebook 

unter „Joanna Nowak Zumba“ täglich Motivationen. So können alle 
mit Spaß bei der Stange bleiben. 

Zumba mittwochs abends wird als Kursus angeboten. Die Zahl der 
Teilnehmerinnen ist begrenzt. 

Infos bei Kerstin Rietmann unter Telefon 05459/7954.
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Passform-
schalen für 
Innenraum & 
Kofferraum

Gummimatten 
Kofferraumschalenmatten
und Kofferraumteppiche 
Logomatten und Türmatten 
auto - Zubehör

Passform-         
autoteppIche 

neu

hörsteler Interior Design Gmbh 

münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 
Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 
Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de
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   Ehrung beim SC Frauenturnen

Der SC-Vorsitzende Jürgen Lücke (hinten l.) ehrte die fleißigsten Turnerinnen, Rita 
Johannknecht (r.) und Hildegard Lüttmann (Mitte 2.v.r.), die den dritten Platz belegten, 
Christel Sasse (vorne l.) und Doris Hagemann (vorne 2.v.l.) auf Platz Zwei sowie 
Christel Dickhut und Monika Droste (beide vorne Mitte) auf Platz Eins. Blumen 
überreichte er den Übungsleiterinnen Irene Widok (vorne 3.v.l.) und Kornelia Krabbe 
(vorne kniend r.)

Sechs Frauen teilen sich die drei ersten Plätze
Gleich sechs Frauen waren besonders fleißig beim SC-Frauenturnen. 
Im abgelaufenen Jahr fehlten sie nur selten bei den wöchent-
lichen Sportstunden des SC-Frauenturnens dienstags abends in der 
Ludgerus-Sporthalle. 
Sie wurden Ende Januar, nach einer verkürzten Sportstunde, vom 
SC-Vorsitzenden Jürgen Lücke geehrt. Kleine Erinnerungsteller gab 
es für die sechs Frauen, die am häufigsten anwesend waren. Von den 
angebotenen 41 Sportstunden waren Hildegard Lüttmann und Rita 
Johannknecht 36 mal anwesend. Sie belegen somit Platz Drei. 37 Mal 
dabei waren Christel Sasse und Doris Hagemann und turnten sich auf 
Platz Zwei. Spitzenreiter und damit fleißigste Turnerinnen waren die 
Vorjahressiegerin Christel Dickhut und Monika Droste. Für sie gab es 
zusätzlich den Hagemann & Dickhut Wanderpokal. 
Den beiden Übungsleiterinnen Irene Widok und Kornelia Krabbe über-
reichte der Vorsitzende Blumensträuße als Dank und Anerkennung für 
ihren Einsatz. 
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Wählen Sie
die clevere Alternative!

IBBENBÜREN  -  Kanalstraße 4  -  Tel. 0 54 51 / 31 85

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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 SC Hörstel - Sportabzeichenverleihung

163 Sportabzeichen und zehn Familiensportabzeichen verlieh der 
SC-Vorsitzende Jürgen Lücke zusammen mit Andrea, Michael und 
Nils Mlynarek und Reinhard Beckmann vom Sportabzeichenteam 
am Freitagabend im Atrium des Waldstadions an die erfolgreichen 
Sportabzeichenteilnehmer. Das waren 13 mehr als im vergangenen 
Jahr. Auch die Zahl der erwachsenen Sportabzeichenabsolventen war 
äußerst erfreulich. 63 Erwachsene waren erfolgreich. „So viele erwach-
sene Sportabzeichenabsolventen hatten wir beim SC Hörstel noch 
nie“, stellte Michael Mlynarek erfreut fest. Mit 46 Wiederholungen ist 
Diethard Grosche mit großem Abstand Sportabzeichen-Rekordhalter. 
Für jeden Erwachsenen gab es bei der Verleihung zusätzlich eine 
Rose, für die Jugendlichen Überraschungseier und Süßes. Und 
anschließend wurde das Büfett eröffnet. 

Weibliche Jugend Bronze: (17)
Prior, Jasmin (1), Postmeier, Michelle (1),Kreling, Lea (1), Bros, 
Cosima (1), Habbes, Alicia (1), Habbes, Melanie (1), Dieker, Kim 
(2), Dieker, Lara (2), Redder, Hannah (2),  Wallmeyer, Julia (2), 
Hagemann, Jolina (2), Thele, Livia (3), Hermeler Sina (3), Grotemeier, 
Johanna (3), Grotemeier, Eva (4), Schnetgöke, Katrin (4), Wiesmann, 
Lucia (8), 
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 SC Hörstel - Sportabzeichenverleihung

Weibliche Jugend Silber: (21)
Schnetgöke, Lina (1), Breulmann, Sarah (1), Beermann, Sarah (1), 
Widok, Kim (1), Fislage, Elisa (1), Fislage, Lotta (1), Jahnke, Vanessa 
(1), Muthulingam, Juelle (2),Schlautmann, Lina (3), Laumann, Pia (3), 
Leding Sarah (3), Habbes, Romana (4), Klesper, Laura (4), Kajüter, 
Sarah (3), Mantel, Alexandra (3), Düsing, Julia (5), Jürgens, Sarah 
(5), Wiesmann, Sophia (6),  Ottenhues, Lenja (6), Gayer, Marit (6), 
Keßling, Jule (7),

Weibliche Jugend Gold: (21)
Wöste, Nadine (1),Schmedtke, Katharina (1), Miethe, Julia (2),  Widok, 
Dana (3), Theißen, Leonie (3), Miethe, Laura (3),  Egelkamp Karina (3), 
Sloot, Eileen (3),Theißen, Ailna (4), Bruns, Sandrine (5), Hagemann, 
Marie (5), Dasolla, Hannah (5), Ries, Vanessa (6), Rengers, Pia (6), 
Kohle, Carolin (6), Kajüter, Julia (6)Wiesmann, Maja (7), Tumbrink, 
Hannah (7), Grotemeier, Paulina (7), Heeke, Louisa (7),  Tumbrink, 
Theresa (10), 

Männliche Jugend Bronze: (10)
Hörsting, Fabian (1), Zündler, Mattis (1), Da Soller, Jan (1),  Middendorf, 
Leon (6), Braininger, Eric (2), Grotke, Steffen (3), Jürgens, Robin (3), 
Mantel, Michael (3), Wiesmann, Dennis (6), Schnetgöke, Andre (6),

Männliche Jugend Silber: (20)
Kramer, Lukas (1), Löbke, Florian (1), Gößling, Ole (1), Gröpper, 
David (1), Günter, Henning (1), Kockmeyer, Nils (1), Schilling, Fynn 
(1), Sloot, Eloy (1), Niermann, Tim (1), Reichstein, Lukas (1), Reimers, 
Justin(2), Terheiden, Louis (2), Heitling, Malte (2),  Greiwe, Marcel (3), 
Uphues, Michel (4), Sasse, Fabian (5), Peters, Lennart (6), Kajüter, 
Jens (6), Redder, Paul (6), Keßling, Hannes (8),

Männliche Jugend Gold: (11)
Böring, Mark (1),Nazarenus, Andre (1), Heeke, Theo (1), Allrogge, 
Simon (2), Kohle, Marvin (2), Egbers, Jan (2), Egbers, Eric (2), Heeke, 
Tim (3), Lüttel, Felix (3), Lüttel, Niklas (3),  Heeke, Linus (5),
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ALLES 
für Haus
und Garten!

Bruns GmbH Bauzentrum
Daimlerstr. 4  + Josefstr. 4
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-0

hagebaumarkt Bruns GmbH
Josefstr. 10
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-18

www.bruns-bauzentrum.de
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 SC Hörstel - Sportabzeichenverleihung

Erwachsene Bronze: (6)
Nospickel, Moritz (1), Jürgens, Michael (1), Hilckmann, Kristina (1), 
Grotemeier, Simon (1), Böggemann, Nico (1), Egbers, Marianne (1)

Erwachsene Silber: (20)
Kreimeyer, Bruno (1), Ottenhues, Angelika (1), Teepe, Frank (1), 
Sloot, Ines (1),Sloot, Daniel (1), Habbes, Ulrike (1), Schonhauer, 
Mark (1), Niemeyer, Maria (1), Hagedorn , Thorsten (1), Hagemann, 
Melissa (1), Wiesmann, Herbert (2), Wenners, Michael (3), Keßling, 
Ralf (3), Bruns, Anette (4), Brügge, Gitta (6), Deters, Anja (6), Mersch, 
Eva (7), Wiesmann, Petra (12), Schlautmann, Anni (13),  Hagemann, 
Adolf (24)

Erwachsene Gold: (37)
Egbers, Diethard (1), Schrameyer, Florian (1), Hövel, Oliver (1), 
Schmolla, Tobias (1), Fislage, Magdalena (1), Heeke, Barbara (1), 
Schoo, Patrick (1), Lammers, Simon (1), Schwermann, Sebastian (1), 
Ebeler, Matthias (1), Von der Haar, Ewald (1), Nieland, Heribert (1), 
Tautz, Jörg (2), Hesping, Ralf (2), Ottenhues, Reinhold (2),  Gottwald, 
Timo (2), Kohle, Udo (2), Schmit, Andrea (3), Wienand, Ralf (4), 
Sasse, Gabi (4), Kleimeyer, Karin (4),  Stannies, Bodo (5), Kajüter, 
Manfred (5),  Ries, Monika (6), Gottwald, Dieter (6), Gottwald, Sonja 
(6), Tumbrink, Georg (7), Hollensteiner, Dirk (8), Baar, Alfons (8), 
Theißen, Birgit (10),Hagemann, Dieter (11),  Tumbrink, Babara (12), 
Mlynarek, Michael (17), Richard-Hagemann, Ulrike (18),  Ungruh, 
Manfred (25), Mlynarek, Andrea (26), Grosche, Diethard (46)

Familien-Sportabzeichen: (10)
Familie Tumbrink mit Hannah, Theresa, Babara und Georg
Familie Wiesmann mit Maja, Lucia, Petra und Herbert
Familie Kohle mit Marvin, Carolin und Udo
Familie Kajüter, mit Julia, Jens, Sarah und Manfred
Familie Hagemann/Richard-Hagemann, mit Melissa, Ulrike und Dieter
Familie Keßling, mit Jule, Hannes und Ralf
Familie Theißen/Ungruh, mit Alina, Leonie, Birgit und Manfred
Familie Habbes, mit Alicia, Melanie, Ramona und Ulrike
Familie Gottwald, mit Timo, Sonja und Dieter
Familie Sloot, mit Eloy, Ines und Daniel
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   Tennis

DTB-Ranglistenspieler haben Hörstel im Blick!

9. Tennis-Treff Hörstel Frühjahrscup 2014 
erwartet erneut gutes Teilnehmerfeld

Vom 23. bis 27. April richtet der SC Hörstel in Zusammenarbeit 
mit dem Tennis-Treff Hörstel wieder ein DTB-Ranglistenturnier aus. 
Gespielt wird auf  den Tennisanlagen in Hörstel und Bevergern.

Der Deutsche Tennis-Bund hat den Frühjahrscup inzwischen auf eine 
Stufe mit den Westfälischen Meisterschaften gehoben, was ein exqui-
sites Teilnehmerfeld erwarten lässt. 

Gespielt werden wird in den Altersklassen Herren 30, Herren 40, 
Herren 45 und Herren 50. Das Organisationsteam um Thorsten Fraaß, 
Hendrik Boettcher und Wolfgang Nolze hofft das Meldeergebnis der 
Vorjahre erneut toppen zu können. 

Die Teilnehmer werden aus vielen Gebieten Deutschlands erneut 
nach Hörstel kommen.
 
Die Qualifikationsspiele werden am Donnerstag, 24. April ab 16.30 
Uhr und am Freitag, 25. April ab 15.00 Uhr gespielt, Die 16er 
Hauptfelder werden am Samstag, 26. April 2011 ab 09.00 Uhr und 
am Sonntag, 27. April 2011, ab 10.00 Uhr gespielt. Die Endspiele sind 
nach momentanem Stand, für Sonntag, 13.00 Uhr, vorgesehen.

Bei schlechter Witterung findet das Turnier in der Halle statt.

Die Veranstalter, Organisatoren und Spieler freuen sich, wie schon im 
Vorjahr auf viele Besucher und Zuschauer. 

Bei sicherlich hochklassigem Tennissport und spannenden Matches 
auf der Tennisanlage des SC Hörstel an der Westfalenstraße wird für 
das leibliche Wohl gesorgt.
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   Tennis

Unsere beiden Bilder zeigen einen Rückblick auf das vergangene 
Tennis-Früharsturnier, das bei Zuschauern und Spielern eine große 
Resonanz fand.
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   Handball

Saisonstart

Erste Herrenmannschaft 
Nach der für viele überraschend gut verlaufenden Saison 12/13 hat 
sich unsere erste Herrenmannschaft mittlerweile als ernstzuneh-
mende Größe in der Kreisliga etabliert und  kann jeden schlagen. 
Peter Schippers hat aus den vielen jungen Spielern ein engagiertes 
und schlagkräftiges Team geformt, das mit attraktivem und schnellem 
Spiel begeistern kann. Zu arbeiten gilt es noch etwas an der Konstanz, 
dann ist alles drin. Mit 10:8 belegt die Mannschaft derzeit Platz sieben 
in der spielstarken Kreisliga Euregio Münsterland. 

Erste Damenmannschaft
Unsere erste Damenmannschaft gehört seit Jahren zu den Top-Teams 
der Kreisliga uns spielt immer ganz oben mit. In den letzten Jahren 
musste das Team den Platz an der Tabellenspitze immer Teams über-
lassen, die nach massiver personeller Aufrüstung den Wechsel in die 
Bezirksliga förmlich erzwungen haben. In dieser Saison versucht das 
Team erneut mit Trainer Achim Rösen die bestmögliche Platzierung 
herauszuholen. Der Sprung in die Bezirksliga ließ sich bisher nicht 
realisieren. Entweder konnte nur der Tabellenerste aufsteigen oder 
die Relegation zum Aufstieg in die Bezirksliga wurde nicht erfolgreich 
abgeschlossen. 
Auch in dieser Saison hat man eine souveräne 2. Mannschaft des 
Nachbarn ISV vor sich, die unangefochten und ungeschlagen an der 
Spitze der Liga steht. Dabei begann die Saison 2013/2014 für den SC 
Hörstel nach einer intensiven Vorbereitung hoffnungsvoll mit einem 
deutlichen Sieg in Coesfeld.  Doch die Freude währte nicht lange, 
denn schon beim zweiten Spiel kassierte Hörstel in der eigenen Halle 
eine knappe und unnötige Niederlage gegen den TV Borghorst. Dem 
folgte unmittelbar am nächsten Wochenende die zweite Niederlage 
beim Bezirksligaabsteiger Wettringen 3. Dann aber siegte der SC 
Hörstel sechs Mal in Folge und legte damit den Grundstein für den jet-
zigen guten Tabellenplatz. Gegen den Tabellennachbarn und direkten 
Verfolger vom TV Dülmen erkämpfte sich das Team im Dezember 
einen wichtigen Punkt in einem kraftraubenden Auswärtsspiel. Kurz 
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Hörstel - Telefon 0 54 59 / 75 13
www.hotel-hilckmann.de

e-mail: hilckmann@hotel-hilckmann.de

- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Vereinslokal 
SC Hörstel

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX  Februar XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Am Sonntag (nur mittags)
2., 9., 16. und 23. Februar:   Feiner Sonntagsbraten
Wir servieren 2 Sorten Braten und Gemüse, Kartoffeln und Kroketten, 
inklusive Suppe und Dessert, ab 2 Personen für nur 14,90 Euro

Am Samstag
1., 8., 15. und 22. Februar:  Rumpsteak-Tage
Rumpsteak mit hausgemachter Kräuterbutter, Olivencreme und 
Pfefferonen, mit Salat und Bratkartoffeln für nur 17,90 Euro

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX  März XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Am Sonntag (nur mittags)
2., 9., 16. und 23. März:    Feiner Sonntagsbraten
Am Samstag
1., 8., 15. und 22. Februar:  Rumpsteak-Tage

Fischwochen vom 5. März bis 14. April
mit großer Fischkarte, klassischen und kreativen Gerichten

Fischerplatte mit verschiedenen Fischspezialitäten, Salat und
Kartoffeln und verschiedenen Soßen  für nur 14,50 Euro pro Person

Jeden Mittwoch im Februar und März: Frische Muscheln
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Die Aussichten für die kommenden Monate sind toll, 
 denn Mitte April ist der erste Spargel zu erwarten.

Denken Sie rechtzeitig an die Reservierung
für die Osterfeiertage.
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vor Weihnachten konnte das Hörsteler Team den Tabellenersten ISV 
2 begrüßen und es wurde deutlich, dass die ISV 2 zu Recht verlust-
punktfrei die Liga anführt. 
Nun aber gilt es nach vorne zu schauen. Vor uns liegt die zweite 
Hälfte der Saison. Die Leistungsdichte der Kreisliga hat zugenom-
men und so trennen den Tabellenzweiten SC Hörstel zur Halbzeit der 
Saison lediglich vier Punkte vom 7. Tabellenplatz.  Auch wenn der 
Spitzenplatz der Tabelle in diesem Jahr nicht möglich scheint, ist das 
Ziel, auch zum Ende der Saison erneut Zweiter zu sein, realistisch, 
aber auch noch mit viel Arbeit und Schweiß verbunden. 
Das Team um die Aufbauspielerinnen Daniela Schonhauer und 
Petra Kehrbaum wird noch einiges leisten müssen, um diesem 
Ansatz gerecht zu werden. Mit Saskia Neumann, Svenja Messmann, 
Lena Schrameier sowie weiteren jungen Spielerinnen wurden auch 
A-Jugendliche ins Team eingebaut, um die Mannschaft zukunfts-
fähig zu machen und den Jugendlichen den Übergang in den 
Seniorenbereich zu erleichtern.
Die Teams aus Borghorst, Wettringen und Dülmen haben sich ebenfalls 
verstärkt und bilden mit dem SC Hörstel eine starke Verfolgergruppe, 
die einen spannenden Kampf um den zweiten Platz in der Liga erwar-
ten lässt. 
Sollte das Team um Trainer Achim Rösen ohne weiteres Verletzungspech 
oder weiterer berufs- bzw. studienbedingter Abwesenheiten der 
Spielerinnen konfrontiert werden (Rückraumspielerin Sarah Gwosdz 
ist immer noch verletzt, Kreisspielerin Melanie Bruns noch nicht wie-
der ganz fit und Torfrau Maike Lücke musste aus gesundheitlichen 
Gründen zurückstecken), ist das Hörsteler Team stark genug, sich 
diesen Platz erkämpfen zu können. 
„Ich bin guter Dinge, dass wir unsere Leistung abrufen können, wenn-
gleich die anderen Teams der Spitzengruppe sicherlich stärker sind, 
als im letzten Jahr. Dennoch traue ich der Mannschaft zu, sich dort 
oben zu behaupten und (mal wieder) Zweiter zu werden, was unter 
diesen Vorzeichen ein hervorragender Platz sein würde! Wir werden 
beweisen, dass wir eine feste Größe in dieser Liga sind“, so Achim 
Rösen, der mit seinem Team derzeit mit 19:9 Punkten Platz drei 
belegt.



31

 

Nutzen Sie unsere 
„herzlichen“ Angebote 

im Februar! 
 

 

Antonius Apotheke 

Bahnhofstr. 40    48477 Hörstel 
Tel. 05459/6171    Fax /7663 

 
info@apotheke-hoerstel.de 
www.apotheke-hoerstel.de 

Renate Book

Augenoptikermeisterin

2x in Hörstel

Bahnhofstr.17
tel  0 54 59 - 80 32 60
fax 0 54 59 - 80 32 61

H. -Niemeyer-Str. 50b
tel    0 54 54 - 9 96 12  
fax   0 54 54 - 9 96 15
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Jugendmannschaften
Bei unseren Jugendmannschaften ist eine stetige Weiterentwicklung 
der handballerischen Qualitäten zu beobachten und die Mannschaften 
sind mit Spaß dabei. Die männliche A-Jugend dominiert zurzeit die mit 
wenigen Mannschaften besetzte Kreisklasse und tritt jeweils zwei-
mal gegen jeden Gegner an, um auf eine ausreichende Anzahl von 
Einsätzen zu kommen. Derzeit ungeschlagen mit 6:0 Punkten. Auch 
die männliche C-Jugend steht nach nur zwei Verlustpunkten ganz 
oben in der Kreisklasse Staffel 2.
Unsere weibliche A-Jugend hält sich in dieser Saison tapfer in der gut 
besetzten Kreisliga mit derzeit 4:12 Punkten. Im letzten Jahr wurde 
die weibliche A-Jugend in der Kreisklasse nicht immer voll gefordert 
und will sich diesmal im Duell mit sehr spielstarken Gegnern weiter-
entwickeln. Der gleichen Herausforderung stellt sich auch die weib-
liche B-Jugend mutig in der höchsten Klasse auf Kreisebene, eben-
falls der Kreisliga, mit 5:15 Punkten. Gleich mit zwei Mannschaften 
treten die weiblichen D-Mädchen an: die D1 mit zu Null Punkten auf 
dem Platz an der Sonne in der Gruppe 2. Die D2 hat in der Gruppe 
noch die Möglichkeit ein paar Plätze gutzumachen, derzeit gilt die 
Devise: Dabeisein ist alles. Auch unsere Jüngsten, die weibliche 
E-Jugend, warten noch auf den ersten Punkt und verdauen tapfer 
hohe Niederlagen. Es ist halt noch kein Meister vom Himmel gefal-
len…
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Hörstel . Ibbenbürener Str. 8 
Tel. 05459 /6361 - Fax 972641
maria.westermann@osnanet.de

Seit über  25 Jahren Ihr zuverlässiger Bestell-Service ! 

            
                      

➤  Marken - Mode - Lifestyle
➤	 Spezialkataloge
➤	 Sonderangebots-Kataloge
➤			Exclusive Shop-Angebote
➤	 Bequeme Einkaufs- und  
     Zahlungsmöglichkeiten!

           Alle Kleidungsstücke:  Heute gebracht – bis morgen gemacht !

Sakko     Blazer*

5,30
nur

Annahme im Bestell-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8 
Telefon 0 54 59 / 63 61

   Unser
   Angebot zum 

neuen Jahr!  
   Unser
   Angebot zum 

neuen Jahr!  

od
er

VOLLREINIGUNG

*Auch Schützenjacken

 
 

 
 

 

 Ständig  

wechselnde  

Preisknüller

Dauer- 
Niedrigpreise : 3 Hemden - waschen, reinigen u. bügeln 5,– 

5 Wäscheteile 9,50

Ab 20. Februar
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Damen 2
Bei den zweiten Damen ist ein alter Bekannter aufgetaucht. Dirk 
Schäfer hat das Training – zumindest übergangsweise – von Corinna 
übernommen. Sein Saisonziel gibt er mit „nicht Letzter werden an“, 
was in Anbetracht einer Serie von fünf Siegen in Folge etwas zu tief 
angesetzt scheint. Im Kader erkennt Dirk versteckte Qualitäten, die er 
gern in Training und Spiel heben möchte. 

„ … das Ding ist drin !“

Zurzeit stehen ihm etwa 15 Spielerinnen zur Verfügung, einer 
Mischung aus Anfängerinnen, A-Jugendlichen der letzten Saison und 
„alten Häsinnen“. Der Kader ist derzeit etwas ausgedünnt, da einige 
Babypausen anstehen und einige Verletzungen auskuriert werden 
müssen. Die Damen 2 unterstützt des Öfteren unsere Damen 1 und 
leiht Torfrau Saskia aus, auch wenn dann eine Feldspielerin im Tor 
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Neue Mopedschilder!
Schon ab 56 Euro.

DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
www.irene-wagnitz.devk.de

Neue Mopedschilder!
Schon ab 56 Euro.

DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
www.irene-wagnitz.devk.de

Neue Mopedschilder!
Schon ab 56 Euro.

DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
www.irene-wagnitz.devk.de
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aushelfen muss. „Hier geht die Erste klar vor“  unterstützt Dirk Schäfer 
ohne Groll die Personalausleihe. Als Aktivitäten der Mannschaft  
neben dem Spielfeld fand gerade die Jahresabschlussfeier statt und 
demnächst rechnet Dirk damit, einige Weggen wegbringen zu dürfen.

Die Saison wurde 
nach der kleinen 
Weihnachtspause am 
zweiten Wochenende im 
Januar fortgesetzt. Es 
gibt wieder spannende 
Spiele zu sehen und 
alle Mannschaften freu-
en sich auf zahlreiche 
Zuschauerunterstützung 
bei ihren Heimspielen. 
Die jeweiligen Anwurf-
zeiten der einzelnen 
Heimspiele, stehen zu 
jedem Wochenende 
aktuell auf der Homepage 
der Handballabteilung 
(www.sc-hoerstel.de/
handball).

„Damen 2 in Aktion“

15.04.2014 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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Erziehung braucht Beziehung

HÖRSTELER
HUNDESCHULE

www.hoersteler-hundeschule.de

0178/2345885

Welpengruppen

Erziehungskurse

Beschäftigungsgruppen

Einzelstunden

Seminare

Vorträge
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Die Mischung passt
Eine Herren 2-Analyse mit Spielertrainer Marco Gebbe

Mit welchem Saisonziel tritt unserer Zweite diese Saison an?

Generell möchten wir es jeder 
Mannschaft schwer machen 
uns zu schlagen. Was bisher 
auch meistens sehr gut klappt. 
In diesem Jahr haben wir wie-
der mindestens 20 Punkte anvi-
siert und wollen uns im oberen 
Mittelfeld etablieren. Wenn am 
Ende der Saison wieder mehr 
Siege als Niederlagen auf dem 
Konto stehen würden, wäre 
das auf jeden Fall ein riesiger 
Erfolg.

„Da geht’s lang: Spielertrainer Marco 
Gebbe“
 

Wie steht es um den Spielerkader?

Hier sind wir im Moment sehr gut aufgestellt. Auswärtsfahrten wer-
den vermehrt mit 14 einsatzfähigen Spielern angetreten und beim 
Training sind ab und zu auch mal 20 Mann an Bord. Ich denke gera-
de handballerisch haben wir im letzten Jahr einen enormen Schritt 
nach vorne gemacht und leben nicht, wie in der Vergangenheit 
häufig gesehen, nur von Einzelaktionen der Rückraumspieler. Wer 
dieses Jahr bisher die Heimspiele gesehen hat, kann das, denke ich, 
bestätigen. In der Breite sind wir sehr ausgeglichen, so dass wir viele 
Wechselmöglichkeiten haben und die Qualität bei Auswechselungen 
nicht so drunter leidet. Vor allem die erste und zweite Welle hat sich 
stark verbessert. Leider fehlt noch etwas die Konstanz und manch-
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leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459/93540
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

Altersvorsorge mit Airbag bei Berufsunfähigkeit

Neu: ohne Gesundheits-
fragen möglich!
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mal auch das Tempo. Von der Altersstruktur her haben wir eine sehr 
gute Mischung aus jungen Spielern, die gerade aus der A-Jugend 
zu uns gestoßen sind, bis hin zu alten etablierten Aktiven, die auch 
noch mit knapp 50 Jahren überzeugen können. Im Mittelfeld dazu 
noch ein paar Spieler im besten Handballalter von 25 - 35 und einige 
Spieler, die nur noch Training machen. Die Mischung passt. Das sieht 
man auch oft nach dem Training. Viele bleiben gerne länger auf ein 
Bierchen, um zu quatschen.

„ voller Kader, Herren 2 vor dem Anpfiff“

Welche Trainingsphilosophie verfolgst du?
 
Um es mit den Worten von Jürgen Klinsmann zu sagen: "Wir wol-
len jeden Spieler bei jedem Training etwas besser machen." Nee, 
mal im Ernst, ich denke, man kann das Training mit dem Stichwort 
"ernsthafter Spaß" am besten beschreiben. Natürlich steht bei uns 
der Spaß im Vordergrund, aber wir nutzen die Trainingszeit auch für 
ernsthaftes Handballtraining. Vor allem die Verbesserung des Angriffs 
und Wurftraining steht zurzeit im Vordergrund. (Wie Pep Guardiola 
sagte: "Ich liebe es anzugreifen.") Kastenball zum Warmmachen darf 
natürlich nie fehlen. Zur Überraschung einiger wurde aber in dieser 
Saison auch schon der Medizinball ins Training eingebaut.
 

Gibt es eine Zusammenarbeit mit der 1. Mannschaft?
 
Da muss man aus meiner Sicht das Sportliche und Gesellige trennen.
Sportlich gesehen besteht eigentlich keine richtige Zusammenarbeit, 
bis auf mal ein Spielchen oder so. Das liegt aber, denke ich, an den groß-
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Inhaber Michele Rizzi   
Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Mit einem Geschenk-Gutschein  von

treffen Sie immer den richtigen  Geschmack!

Bahnhofstraße 21 
48477 Hörstel

Fon 0 54 59 - 83 07

Ihr Solarstrom-Experte
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Anlagen
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en Kadern, die beide 
Mannschaften aktuell 
haben. Bis auf Sascha 
Overmöller, der bei 
beiden Mannschaften 
trainiert, machen beide 
Mannschaften eigen-
ständiges Training.
Gesellige Übereinstim-
mungen sind doch 
stark vorhanden, wie 
man bei diversen 
Veranstaltungen wie 
Weihnachts t ra in ing 
oder Saisonabschluss 
sehen kann. Aus Sicht 
der 2. Mannschaft finde 
ich es sehr positiv, 
dass einige Spieler der 
Ersten auch mal häu-
figer Heimspiele von 
uns sehen.

„ griffiges Spielmaterial“

Gibt es weitere außerhandballerische Aktivitäten?
 
Eine unser großen Stärken. Egal, ob samstags nach dem Spiel 
zu Ludger, oder unsere festen Aktivitäten wie Weichnachtstraining, 
Weihnachtsfeier, Winterwanderung und Mannschaftsfahrt - eigentlich 
haben wir hier immer eine Rekordbeteiligung und bisher gab es bis 
auf ein, zwei hungrige Mägen noch nie was zu meckern. Und in einer 
Sache sind wir vielleicht sogar stärker als unsere 1.: wir haben nach 
jedem Spiel Kaltgetränke!

Ich freue mich als Mitglied des „Freundeskreises Herren 2“  schon auf 
die Einladung zum Grünkohlessen. Danke für das Interview
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Es ist wieder soweit.  
Wir laden Euch zu unserem traditionellen Frühjahrsturnier in die  Ludgerus Sporthalle 

Hörstel ein. Kurz vor Beginn der Open-Air-Beachsaison wollen wir noch mal so 
richtig die Hallenbälle quälen. 

 
Beginn 11.00 Uh....Einspielen ab 10.30 Uhr....Ende gegen 18.00 Uhr 

  
Kurz Gesagtes: 

Spielmodus:   Mixed-Mannschaften  
  Spielen dürfen max. 3 Herren, die Zahl der Damen ist nicht 

begrenzt. 
 
   Das Turnier wird in bewährter Tradition mit einer Vorrunde begonnen.  
   In der Hauptrunde werden dann die Sieger in drei nach Leistungsniveau  
   unterschiedenen Gruppen ausgespielt. 
     Anfänger     
      Geübte  
       Fortgeschrittene 

 
 Das Verbindliche 
  Überweist bitte die Startgebühr von 18 Euro auf folgendes Konto: 
     Kontonummer: 4045275700     bei der  Volksbank Tecklenburger Land 
     BLZ:                  40361906 
 

Bitte vermerkt auf der Überweisung Euren Team - Namen und in  
welcher Kategorie ihr Euch leistungsmäßig seht. 

 

 Das Genüssliche 
Für Speisen und Getränke wird natürlich wieder ausreichend gesorgt. 

 
Das Informative  

Ein Blick auf unsere Homepage www.sc-hoerstel.de lohnt sich immer,  
denn für die die Spaß am Volleyball haben, gibt es hier noch mehr Angebote.  
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Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel

Floristik Beerdigungsinstitut Blumen     
Sandbergstraße 2     05459 8344      48477 HörstelFloristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen
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8. Neujahrsturnier der Volleyballer in Hörstel
Neue Titelträger: SC Hörstel und BSV Ostbevern 

SC Hörstel 1 sowie der BSV Ostbevern heißen die neuen Titelträger 
beim 8. Neujahrsturnier des SC Hörstel in der Ludgerussporthalle. 
In den Alterskategorien C-Jugend und D-Jugend gingen diesmal 
Teams aus Riesenbeck, Greven, Ochtrup, Bevergern, Mesum, 
Ostbevern sowie vom SC Hörstel an den Start. 
Während es in der D-Jugend noch größere Leistungsunterschiede 
gab, so war es in der C-Jugend mehr als ausgeglichen. Zwischen 
dem ersten und dem vierten Platz der C-Jugendkonkurrenz lagen 
lediglich zwei Siegpunkte.
Viele Bekannte aus der letztjährigen E-Jugendkonkurrenz, die dieses 
Mal nicht ausgespielt wurde, tummelten sich in diesem Jahr in der 
D-Jugend. Einen lupenreinen Durchmarsch veranstaltete dabei das 
Mädchenteam vom BSV Ostbevern. Alle Spiele wurden gewonnen, so 
dass der Turniersieg in der Altersklasse der D-Jugendlichen verdient 
war. Von sich reden machten aber auch die beiden Jungenteams aus 
Mesum und vom SC Hörstel 3. Im vergangenen Jahr entschieden die 
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Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb
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Mesumer das E-Jugendturnier für sich und ließen dabei die Hörsteler 
Jungs knapp hinter sich. In diesem Jahr war es genau umgekehrt. 
Das SC-Team vom Trainergespann Patrick von Busch und Florian 
Blome sicherten sich erstmals den zweiten Platz.
Bis zur letzten Begegnung war es spannend im C-Jugendwettbewerb. 
Nach einem mäßigen Beginn mit einem Unentschieden und einer 
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   Volleyball

Niederlage startete das Jungenteam vom SC Hörstel 1 durch, 
sicherten sich alle weiteren Begegnungen und lag am Ende der 
Abrechnung mit 7:3 Punkten knapp vor den beiden Zweitplatzierten 
Teams von Teuto Riesenbeck. Entsprechend euphorisch feierten die 
Nachwuchsvolleyballer ihren Sieg mit ihrem Trainerteam Stanislaw 
Frühauf und Felix Löckemann. Knapp geschlagen geben mussten 
sich die Volleyballerinnen der C-Jugend des SCH mit 5:5 Punkten. Sie 
sicherten sich den vierten Platz.
Hier die Platzierungen:
D-Jugend: 1. BSV Ostbevern, 2. SC Hörstel 3, 3. TV Mesum, 4. Stella 
Bevergern 1, 5. Stella Bevergern 2, 6. SC Hörstel 4
C-Jugend: 1. SC Hörstel 1, 2. Teuto Riesenbeck 1, 2. Teuto Riesenbeck 
2, 4. SC Hörstel 2, 5. Arminia Ochtrup, 6. TVE Greven 

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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   Volleyball

Volles Haus beim Silvesterturnier 2013/2014

Auf dem Foto von links „Sets on the beach“, „BSG Volleys“ und „Potts Blitz“

Am 11.Januar 2014 fand wieder das traditionelle Silvesterturnier um 
den Autohaus Tumbrink-Pokal in der Ludgerus-Sporthalle statt.

Im Vorfeld zeigte sich, dass das ohnehin schon sehr beliebte Turnier 
wieder eine größere Resonanz als in den Vorjahren hatte. Nachdem 
die Einladung verschickt und in der Presse auf das Turnier aufmerk-
sam gemacht wurde, vergingen nur 6 Wochen und alle 18 Startplätze 
waren vergeben. Erfreulicherweise haben sich auch viele andere 
Sparten, Vereine und auch Cliquen angesprochen gefühlt, kurzerhand 
eine Mannschaft zusammengestellt und damit Mut bewiesen, sich 
unter der Kategorie „Anfänger“  für dieses Hobby-Mixed-Volleyball-
Turnier anzumelden. So gingen 6 Anfängerteams an den Start, darun-
ter eine Damen-Fußballmannschaft von Arminia Ibbenbüren, die unter 
Beweis stellte, dass man einen Volleyball auch geschickt mit dem Fuß 
über das Netz bekommen kann.

Gespielt wurde das Turnier in altbewährtem Turniermodus; nach einer 
Vorrunde zeigte sich, welche Mannschaften in den 3 Leistungsbereichen 
„Anfänger“, „Geübte“ oder „Fortgeschrittene“ weiterspielen konnten. 
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   Volleyball

In spannenden, fairen und anspruchsvollen Auseinandersetzungen 
wurde um jeden Punkt gekämpft. 
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   Volleyball

In den Endspielen um die Platzierungen ging es in den 3 Gruppen 
noch einmal heiß her, vor allem beim Spiel um den Turniersieger in der 
Kategorie „Anfänger“, denn die Herren der Mannschaft „Sets on the 
beach“ spielten dem Mannschaftsnamen entsprechend in nur spärlich 
bekleidet im Beach-Outfit.

Das Endspiel um den Turniersieg bestritten 2 Mannschaften aus 
Laggenbeck, die sozusagen in einer Art Heimspiel Laggenbeck gegen 
Laggenbeck, entschieden, wer den Pokal mit nach Hause nehmen 
wird. Der Titelverteidiger des Vorjahres 08/15 landeten auf dem 5. 
Platz.
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   Volleyball

Neben den Spielen stand aber vor allem das gesellige Beisammensein 
im Vordergrund. Den Damen der Hobbymannschaft Hörstel VIII gelang 
es wieder, ein sehr ansprechendes Catering zu organisieren. Bei 
Kaffee und Kuchen, Gyrosbrötchen und heißen Würstchen ließ man 
sich auch das eine oder andere Bier oder Glas Sekt schmecken. Das 
„Rundherum“ dieses Turniers fand von einem Mitspieler aus Borghorst 
augenzwinkernd eine begeisterte und treffende Anerkennung: „ Das 
Turnier ist einfach klasse, nur das Volleyball-Spielen stört“. 
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   Volleyball

Die Siegerehrung fand gegen 18 Uhr statt. Dem Orgateam gelang 
es wieder, für jede Mannschaft sehr ansprechende Preise zu orga-
nisieren; Gutscheine und Sachprämien von Berufsmoden Sand, der 
Buchhandlung Hörstel, der Kreissparkasse Steinfurt, dem Aaseebad 
Ibbenbüren, Intersport/Ca Brüggen Ibbenbüren, Hörsteler, VCB 
Tecklenburger Land und MC Donalds.

Georg Tumbrink vom Autohaus Tumbrink Hörstel als jahrelan-
ger Hauptsponsor des Silvesterturniers nahm die Siegerehrung 
vor, beglückwünschte alle Mannschaften und überreichte der 
Siegermannschaft „Potts Blitz“ aus Laggenbeck, die sich in einem 
spannenden Spiel am Ende gegen Trainingspartner „Donnerschlach“, 
ebenfalls aus Laggenbeck, mit 26:20 durchsetzen konnte, den Pokal.
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   Volleyball

Die weiteren Platzierungen
Kategorie Anfänger
1. Sets on the beach aus Hörstel
2. LUG
3. Die Überspitzen aus Hörstel
4. FFC ein’ im TEE
5. Last Minute aus Hörstel
6. Die Ballerköppe!

Kategorie Geübte
1. BSG Volleys Betriebssportgemeinschaft der Kreissparkasse Steinfurt 
2. Sektknaller aus Hörstel
3. Der ist wieder dabei
4. Dabei sein ist alles
5. TV Jahn
6. Phantom Team

Kategorie Fortgeschrittene
1. Potts Blitz
2. Donnerschlach
3. TSV Rangers
4. Mixed up aus Hörstel 
5. 08/15 Titel- und Pokalverteidiger
6. Die Freitagskämpfer

Das Orga-Team bedankt sich bei allen, die zum Gelingen des 
Turniers beigetragen haben und uns tatkräftig unterstützt haben, 
ganz besonders bei den jungen Damen der 1. Damenmannschaft, 
die hinter dem Tresen und in der Turnierleitung aktiv waren und bei 
den Hobby-Herren.

Doris, Karin, Petra, Rosi, Marion und Sabine
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   Volleyball-Bezirkspokal (1.Runde)

SC Hörstel Herren – Raesfelder VG 3:0
SC Hörstel Herren – BW Aasee 0:3
„Ich bin rundum zufrieden mit den Partien meines Teams", so Trainer 
Christian Allrogge nach den beiden Begegnungen der 1. Runde des 
Bezirkspokals vor heimischer Kulisse. „Wir haben den Zuschauern 
einen guten Volleyball geboten und sind dafür auch belohnt worden."
Im ersten Match stand das klassenhöhere Team vom Raesfelder VG 
als Gegner auf dem Platz. Eigentlich eine klare Angelegenheit für die 
Gäste. Doch weit gefehlt. Die heimische SC-Mannschaft setzte von 
Beginn an die Akzente und profitierte dabei von Fehlern vor allem der 
beiden Mittelblocker im Raesfelder Spiel. Viele konsequent über die 
Mittelposition angegriffene Bälle führten zum erhofften Erfolg. Den 
ersten Durchgang sicherte sich das Team von Kapitän Alexander 
Hugenroth mit 25:22. Damit war letztendlich schon der Widerstand 
der Gäste gebrochen. Immer wieder konnten sich die Hörsteler 
Herren gut in Szene setzen und vor allem die Angaben von Jannik 
Boß führten zu hohen Fehlerquoten bei der RVG. Identisch mit 25:19 
sicherten sich die SC-ler auch die beiden weiteren Durchgänge und 
durften mit der lautstarken Kulisse von 50 Zuschauern über einen 
glatten 3:0-Sieg jubeln.
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   Volleyball-Bezirkspokal (1.Runde)

Damit stand auch gleichzeitig die zweite Begegnung fest. Gegner war 
der in der Oberliga -und damit insgesamt vier Spielklassen höher- 
agierende Blau Weiß Aasee. Mit Ehrfurcht begegneten die SC-ler 
schon beim Einschlagen den Angriffen von Rusche (letztes Jahr 2. 
Bundesliga VCB Tecklenburger Land) und Co. Erwartungsgemäß 
gingen die Gäste schnell mit 10:4 in Führung und spielten diesen 
Durchgang locker mit 25:11 nach Hause. Im zweiten Spielabschnitt 
nahmen die Blau-Weißen merklich Dampf aus der Begegnung und 
gleich entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel. Die Hörsteler konn-
ten jetzt auch die Zuschauer überzeugen und Punkt um Punkt erzie-
len. Gegen Ende des 2. Durchganges waren es plötzlich die Gäste 
aus Münster, die am Schwimmen waren. Der Schalter konnte nicht 
mehr umgelegt werden und so entschied erst die Verlängerung beim 
26:24 den Satz zugunsten der Münsteraner. Im dritten Abschnitt sah 
es beim 6:15 nach einem klaren Verlust auf Seiten der SC Herren aus. 
Doch auch diesmal kämpfte sich das Team wieder heran und konnte 
bis zum 19:20 mithalten. Dann aber war die Luft raus und ein weiterer 
Satzverlust die Folge.

Am 1. Februar spielte die erste Herrenmannschaft wieder vor hei-
mischer Kulisse gegen das bis dato sieglose Team vom Lüner SV. 
Nach mäßiger Leistung reichte es zu einem 3:1 Sieg.
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  Sportlerkarneval beim SC Hörstel

Zuerst die Arm- und später auch die Beinmuskeln trainierten die 
bestens gelaunten SCler und ihre Freunde beim Sportlerkarneval im 
Haus Hilckmann – die Armmuskeln beim vielen Applaudieren, die 
Beinmuskeln beim anschließenden Abtanzen zu Karnevalshits von 
DJ Berthold. 
Ein knackiges Show-Tanz-Programm präsentierten närrische 
Eigengewächse, und besonders die Handball-Herren, die zum Finale 
einen sehr heißen Tanz aufs Bühnenparkett legten, hatten das Motto 
des Abends, „Die schwierigste Turnübung ist immer noch, sich selber 
auf den Arm zu nehmen“, voll getroffen.
Das Programm moderierten Dominik Bäumer und Tim Osterburg 
im feschen Sportlerdress. Zusammen mit Manuela Wallmeyer und 

Sabine Dengler, an diesem 
Abend als SC-Maskottchen 
unterwegs, bildeten sie das 
Sportlerkarneval-Orga-Team. 
Auch Vertreter vom CVH feierten 
mit und luden die SCler gleich zu 
ihren Karnevalsfeiern ein. 

Schon vor dem Show-Down 
war die Stimmung unter den 
mehr als 200 Narren super. Als 
Lederhosen-Boys und Dirndl-
Ladies, Schotten und Piraten, 
Hippies und Nonnen mit knall-
roten Lippen feierten sie sich 
warm. Sogar Ernie und Bert aus 
der Sesamstraße waren zum 
Sportlerkarneval gekommen, 
andere hatten sich venezia-
nische Masken aufgesetzt. Als 
Mexikaner mit riesigem Sombrero 
und schwarz-rot-goldenem Band 
feierte der SC-Vorsitzende 

Jürgen Lücke. Es war ein sehr buntes Völkchen, das sich im Saal 
Hilckmann eingefunden hatte. Alle verband gute Laue, unbändige 
Lust zum Feiern und die nötige Kondition. 
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  Sportlerkarneval beim SC Hörstel

Mit dem Narhalla-Marsch liefen die Volleyball Mädels ein, zur ersten 
Show des Abends. Sie tanzen zu einem stimmungsmachenden 
Ballermann-Medley. Sofort sprang der Funke über. 

„Oh happy day“ 
sangen die als 
Nonnen verklei-
deten Vertreter des 
Kinderferienlagers. 
Sie verteilten sogar 
Liederbücher mit 
u m g e d i c h t e t e n 
Texten. „Hat der 
Kirchenchor noch 
einen drauf“, riefen 
die Moderatoren den 

Nonnen zu. Sie hatten und stürmten die Bühne mit „California drea-
min‘“. Aus voller Kehle sangen alle mit, ebenso beim Lied „Laudato 
si“, bei dem sogar ein Hauch von Ferienlagerstimmung aufkam. 
Die weibliche Handball-A-Jugend punktete mit einem sportlichen 
Hippie-Medley, die Handball-Damen mit einem Rock-Legenden-
Medley. Mit toften Tänzen ließen sie die 70er Jahre wieder aufer-
stehen, „Atemlos“ 
war ihre Zugabe. 
Tierisch zeigten 
sich die Fußball-
Damen mit dem 
Tanz nach dem 
Lied „What does 
the fox say“. 
Ganz sexy, als Girls 
& Boys, setzten die 
Handball Herren 
einen Schluss-
punkt unter die 
Show. Immer 
wieder gab es stürmischen Applaus und Zugaberufe, setzte das 
Narrenvolk „Wellen“ in Gang und feuerte „Raketen“ ab. 



Nach der Show wurde gefeiert. „Es geht keiner nach Hause, bevor die 
Sonne aufgeht“, riefen die Moderatoren den Jecken zu. 

  Sportlerkarneval beim SC Hörstel
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Prinzip MehrWert:

www.prinzip-mehrwert.de

Gut für die Wirtschaft. Gut für die Umwelt. Gut für die Menschen.
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